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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TSV 1921 Modau II : SG Arheilgen V 
Montag, 19.09.2022, 20:15 Uhr

Weber beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TSV 1921 Modau II, als
Wolfgang Weber sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der SG Arheilgen V
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Linus Faber, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV
1921 Modau II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch
die Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Kampf.

Der Verlauf im Einzelnen: Es war ein langes Spiel, bis Köhler / Weber ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Hell / Seibert hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim 12:10, 11:7, 11:8 gegen
Ebentheuer / Mousali fanden Faber / Schanz indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Tryjanowski / Scholz überzeugten im Match gegen Du / Schulte, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Robert
Köhler eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Robert Köhler gewann gegen Holger
Ebentheuer mit 3:2. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Linus Faber und Ole Hell, die Linus
Faber letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Wolfgang Weber bezwang anschließend Jendrik Seibert in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Weber endete. Es dauerte eine Weile, bis Niklas Schanz sein 3:2 gegen Aamer
Mousali unter Dach und Fach hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1.
Arthur Tryjanowski gewann wenig später sein Spiel gegen Hubert Schulte eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:6, 11:6, 11:3. Nach gewonnenem ersten
Satz gab derweil Martin Scholz das Spiel gegen Muyang Du noch aus der Hand und verlor mit 11:7,
9:11, 9:11, 4:11. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TSV 1921 Modau II und SG
Arheilgen V in die Box. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Robert Köhler nach einer 2:0-
Führung gegen Ole Hell. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Holger Ebentheuer war danach hingegen der Gastgeber Linus Faber,
konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Wolfgang
Weber hatte anschließend seinen Gegner Aamer Mousali beim klaren 3:0 im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu
rütteln. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Unterschied endeten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1921 Modau II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1893 Seeheim II am 04.10.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der SG Arheilgen V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
02.10.2022 gegen den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV 1921 Modau II

Doppel: Köhler / Weber 0:1, Faber / Schanz 1:0, Tryjanowski / Scholz 1:0 
Einzel: R. Köhler 1:1, L. Faber 2:0, W. Weber 2:0, N. Schanz 1:0, A. Tryjanowski 1:0, M. Scholz 0:1 

 SG Arheilgen V
Doppel: Ebentheuer / Mousali 0:1, Hell / Seibert 1:0, Du / Schulte 0:1 
Einzel: O. Hell 1:1, H. Ebentheuer 0:2, A. Mousali 0:2, J. Seibert 0:1, M. Du 1:0, H. Schulte 0:1


